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gluelen» Kotet Sternen
empfiehlt sich den Herren Lehrern bei Schul- und Gcscllschasts-Ncisen, Durch
An- und Aufbau bedeutend vergrößert. Große gedeckte Terassen Persvnen
fassend, mit herrlicher Aussicht aus See und Gebirge. Beste Gelegenheit im
Freien zu speisen. Vertragspreise mit der Kommission für Erhvlnngs- und Wan-
derstativnen. Anerkannt schnelle und gute Bedienung.

(N 217V 1.2. S7) Iost Sigrlst.

Offene 3eichnenlehrer-5telle.

In der Gemeinde Echwyz wird zur speziellen Erteilung des Zeich>

nenunterrichteS an den obern Primarklassen und an der gewerbl. Fort-
bildungsschule (Gewerblich-technisches, geometrisches, Konstruklions- und

Freihand-Zeichnen) aus Herbst 19l)9 eine eigene Zeichnenlehrer-Stclle
neu kreiert. Anfangsgehalt (inkl. Wohnungsentschädigung) Fr. 2800.

Bewerber wollen ihre schriftlichen Anmeldungen unter Beilegung
ihrer Schul- und Sittenzeugnisse mit Angabe des Bildungsganges und

bisheriger praktischer Wirksamkeit bis spätestens den 25. Sept. tWtt
an den Unterzeichneten eingeben.

SchWYZ, den 24. August 1909. (91)
Namens des Schulrates:

Der Präsident: Josef Weber-Eberle, Arzt.

Ausstellung von kltertümem
(89) veraastaltot vom

Velliàrg- um! Vvrsekönkrunxsvvi'vtn »il
» im -

ilittv zcuxnst l»I» L»<I« l^ept. — Dàgliet» xeotkuvt von 9—12 uvct 1—<j Iltir.

I VI v- ws lîàedM
unc! kotiscli -ü

mit ^oloituvx kür I-odrsr uu6 Lokiiler. ^
' I 1'r. ^ Lei Uebrbo2ux kabatt.

ö6xuF8<zu« Ilv. Lollinxvr-I'rv^, Lauel.

Druckarbeiten ^
Gderie H Wckentrach, Ginstedeln, Schweiz.
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^ Hffene SchuPesse ^infolge Errichtung einer 2. Lehrstelle für eine weltliche Lehrerin. Antritt
mit 2. November. Gehalt der gesetzliche mit Wohnungsentfchädigung.

Die Schule ist Jahrschule und umfaßt den 1., 2. und 3. Kurs.
Anmeldung bis Mitte September bei

(98) Pfr. K. Auppinger, Schulratspräfident.
in Berschis, Kt. St. Gallen.

kàK.I^MrrWMV.Vi'jiMàk
in gesunder lierrliebvr bags, mit de» neuesten blinriektungen, unter Leitung
der 9. 9. IZvnediktinvr vv» >Iariastein-8t. sìallus (liregsn^). Lekulanfang
6. Oktober; Vorkurse (fremd- und deutscbspraebig); kcalscbule mit 3 XIassen,
O^mnasium mit 6 Xlasssn. ?rospektv 7U benisben dureb

.oraslLem I>«8 «eilt«!-»«.

àzpi'àedôll bei kkülied^iteii

bereits xelmltens Vortrüge oder neue Xnt-
vvürke, psssends Osdicbts ete. bei tZobul-
baussmweibung, I,ebrer)ubiiüum, bslinen-
werbe, lloobaeit und b'estlicbkeid )edsr
^rt, wünsolis in weitere Sammlungen
»uk?unsbmen.

^ ìVtr», vrOlniiigeii, V«rl»g von
Foklltsenkest-b'ostreden ?reis —.80 Ots-
Sängsrksst Festreden —.80
Xnr Uocdneit —.70
Xur VVeibnaekt l.—
Xum Xsu^akr I.—

Catalogs über Lobanspisis, svbwänke,
Deklamationen. lebende bilder, ?antomi-
men u. s. w. gratis und krànko. 2N

(0. f. 468)

?uger 8tsljtskeaikl--i.ottene

rien 1». September 1S0S.

Vsssvte^erruNteli nu«I âekiiltiv
AM- ,,äi« I«t»te»

wovon jedes dritte I.0S gewinnt

?r. 40,000, 80,000, »wer à 10,000 etc.
Des Dureau der Vbsateriotterie in /tug.

iiguptttellei' Z0.V00 fr.
^ 2S0.000 fr. Keruinne.

liskunZ
DitM" ?.um letàn lilal lcur/. ver-
selmben von der 1 Xr. liiretidou-
I/0tt«riv I/Nüvrii. 79

I riiu llaller, ^-uxern.
II»d« »uek /nx«r I'dsstvriooe.

/VIs

lAetbemstikIebref
oder aucli für andere b'äeker sucbt )s-
mand, der vor dabresfrist die eidg.
àlatura geiraebt, bei bescbeidenen à-
sprüebsn /Anstellung. IVer ?u erfabren
bei ttaasenstein u. Vogler, I/urern. <ss)

's furi/àl, oipktà, >IUs7I I irrjU?»
^ l.ungenentiiin(lung. >I^> à.v^IH^Fî
^ inlektiose It/»n>i>>«!ten iinil alle Vieder,
s» Im Allgemeinen. — Die l-lasede ?u

^ ?r. Z.Ä). in sllen Xpottietcen. — In
I^tusenne : Xpotkeke K4guîn unà kàr

Z en xros: I^aboi-stoil-e Kèguin.
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